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Beschlussvorlage 1: Kriterien für die Meldung zu Bezirkspunktwertungsturnieren                                                       

Antrag 1: Kriterien für die Meldung zu Bezirkspunktwertungsturnieren

In den letzten Jahren wurde die Meldeliste auf Grundlage der Kinder Grand-Prix Ergebnisse und der 
neu eingeführten LivePZ durchgeführt. Dabei traten einige Probleme auf bezüglich der Bewertung 
von Spielstärken. Mit der Einführung der LivePZ wurde daher auf Grundlage dieses Wertes die 
Meldung getätigt. Aber auch dabei kam es bei Spielern mit wenigen Spielen zu Werten die nicht den 
tatsächlichen Spielstärken entsprechen.

Variante 1: Meldung erfolgt ausschließlich nach der LivePZ Rangliste vom 11.12.

Variante 2: Meldung erfolgt auf der Grundlage eines im Dezember durchzuführenden 2 tägigen 
Turniers (U11+U15 sowie U13+U18)

Variante 3: Meldung erfolgt auf Grundlage der LivePZ Rangliste vom 11.12. mit folgenden 
zusätzlichen Einschränkungen:

1. Teilnahme an mindestens einem Turnier im Bezirksmaßstab oder höher 
in den letzten 12 Monaten

2. Teilnahme an mindestens 2 Kinder Grad-Prix Turnieren in den letzten 12 
Monaten

3. Teilnahme an mindestens 2 Punktspielen in der aktuellen Vorrunde im 
Punktspielbetrieb

(Eines der 3 Kriterien muss erfüllt werden)

Daher schlagen wir vor die Meldung auf Basis der Variante 3 zu erstellen.

Begründung: Variante 1 hat die im Antrag bereits erwähnten Nachteile. Variante 2 hat den Vorteil, 
dass die Meldung für dieses weiterführende Turnier auf Grundlage eines Turniers im 
Kreismaßstab erfolgt. Dieses müsste im Dezember erfolgen. Da dort aber sowohl die 
Kinder als auch die Betreuer wahrscheinlich andere Sachen im Kopf haben wäre ein 
zweitägiges Turnier nicht sinnvoll. Außerdem würden natürlich auch die Kosten für 
Hallenmiete und Turnierleitung steigen. Daher befürworten wir die Variante 3, da in 
dieser Variante alle Spiele des Spielers und somit eine aussagekräftige Rangliste 
entsteht die alle Spieler umfasst, egal ob sie regelmäßig am Kinder Grand-Prix 
teilnehmen oder dort in höheren Altersklassen starten. Durch die zusätzlichen 
Kriterien im Vergleich zur Variante 1 wird sichergestellt das die Starter auch aktiv an 
Turnieren im Kreismaßstab oder höher teilnehmen bzw. in der letzten Zeit aktiv im 
Punktspielbetrieb eingesetzt wurden.


